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                    Ergänzung vom 29.06.2020

Sportentwicklungsplanung für München – Planungsgebiet Südwest

Qualitative Fortschreibung des Sportstättenentwicklungsplans
Antrag Nr. 90-96 / 632 von Herrn StR Hermann Memmel, Frau StRin Maria Nindl vom 
01.08.1991

München braucht die Sport-App
Antrag Nr. 14-20 / A 05057 von Frau StRin Sabine Bär, Frau StRin Ulrike Grimm vom 
01.03.2019

Förderung von nicht organisiertem vereinsungebundenem Sport
Antrag Nr. 14-20 / A 05159 von Fraktion FDP-HUT Stadtfraktion vom 29.03.2019

München sportlicher machen III – Traglufthallen als temporäre Sportstätten nutzen
Antrag Nr. 14-20 / A 05502 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 13.06.2019

Bolzplätze und öffentliche Sportflächen in München erhalten und ausbauen II
Antrag Nr. 14-20 / A 06189 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 13.11.2019

Bolzplätze und öffentliche Sportflächen in München erhalten und ausbauen III – 
Sportflächen auf Dächern
Antrag Nr. 14-20 / A 06183 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 13.11.2019

Prüfungsauftrag: Eine neue Bezirkssportanlage im Münchner Norden
Antrag Nr. 14-20/ A 03937 der Stadtratsmitglieder Frau Frau StRin Verena Dietl, 
Frau StRin Kathrin Abele, Herrn StR Haimo Liebich, Herrn StR Christian Müller, 
Herrn StR Cumail Naz, Frau StRin Julia Schönfeld-Knor, Frau StRin Heide Rieke, 
Herrn StR Klaus Peter Rupp, Frau StRin Birgit Volk vom 23.03.2018

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 00110

Anlagen

Beschluss des Sportausschusses des Stadtrates vom 01.07.2020 (SB) 
Öffentliche Sitzung
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I. Ergänzung zum Vortrag der Referentin

Die Beschlussvorlage war zur Behandlung im Sportausschuss am 20.05.2020 vorgesehen. 
Die Beschlussvorlage wurde auf den 01.07.2020 vertagt mit der Maßgabe, diese zunächst im 
Sportbeirat zu beraten. 
Der Sportbeirat hat die Vorlage in seiner Sitzung am 25.06.2020 intensiv beraten. Um die 
Anregungen und Hinweise aus der Sitzung aufzunehmen wurde von der Referatsleitung ein 
veränderter Antrag formuliert. Dieser wurde vom Sportbeirat zur Annahme empfohlen:

1. Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, die Umsetzbarkeit der in der 
kooperativen Planung für die fünf Modellstandorte entstandenen Ideen und 
Empfehlungen im Hinblick auf bereits laufende beziehungsweise künftige Planungen 
und Projekte zu prüfen und dem Stadtrat ein Umsetzungskonzept einschließlich 
Zeitplanung bis Ende des Jahres vorzulegen. Der Sportbeirat ist davor zu befassen. 

Des weiteren wird das Referat für Bildung und Sport beauftragt, nachfolgende noch 
offene Aufträge aus dem Stadtratsbeschluss vom 05.12.2018 (Beschluss Nr. 14-20/ 
V13363) zu erledigen:
1. die Situation der Sportstätten wird auf Basis der in der Datenbank skubis 
vorliegenden Informationen analysiert,
2. die prozentuale Auslastung der vorhandenen Sportstätten wird dargestellt,
3.die Mitgliederentwicklung von Vereinen im Bezug auf einzelne Sportarten wird 
dargestellt.

2. Für die Fortsetzung der Sportentwicklungsplanung in einem weiteren Planungsgebiet 
ist ein Projektplan vorzulegen.

3. Die weiteren Antragspunkte verschieben sich entsprechend (Ziffer 2 wird Ziffer 3 usw.)

Die Bezirksausschüsse 6, 7 und 19 wurden im Rahmen der kooperativen Planung beteiligt 
und hatten jeweils einen Abdruck der Sitzungsvorlage erhalten.

Aufgrund der Neuwahl der Bezirksausschüsse haben diese erneut einen Abdruck der 
Beschlussvorlage erhalten und folgende Sachstände mitgeteilt bzw. Stellungnahmen 
abgegeben:
Der BA 6 hat die Vorlage auf die Tagesordnung der BA-Sitzung genommen und diese 
einstimmig vertagt. Der BA 6 wird zur Beschlussvorlage nach erfolgter Behandlung eine 
Stellungnahme abgeben. 
Der BA 7 Sendling-Westpark hat sich in seiner Sitzung am 23.06.2020 mit der Vorlage befasst 
und die Beschlussvorlage einstimmig zustimmend zur Kenntnis genommen.
Der BA 19 teilte mit, dass eine reguläre Stellungnahme im Rahmen einer BA-Sitzung dem BA 
19 leider nicht möglich war, es wurde jedoch folgende abgestimmte Stellungnahme 
abgegeben: „Vor dem Erwerb der Grundstücke (Flurnummer 361 und 361/2) sollte mit den 
Anwohnern abgestimmt werden, ob die anvisierte Nutzung möglich ist bzw. welche anderen 
sportliche Nutzungen möglich sind.“ 
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Das Referat für Bildung und Sport wird den Bezirksausschuss 19 und die Anwohner wie in der 
Vorlage auf Seite 5 vorgeschlagen einbeziehen.
Der Antrag der Referentin ändert sich durch diese Ergänzungen wie folgt:

II. Antrag der Referentin

1. Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, die Umsetzbarkeit der in der 
kooperativen Planung für die fünf Modellstandorte entstandenen Ideen und 
Empfehlungen im Hinblick auf bereits laufende beziehungsweise künftige Planungen und 
Projekte zu prüfen und dem Stadtrat ein Umsetzungskonzept einschließlich Zeitplanung 
bis Ende des Jahres vorzulegen. Der Sportbeirat ist davor zu befassen. 

Des weiteren wird das Referat für Bildung und Sport beauftragt, nachfolgende noch 
offene Aufträge aus dem Stadtratsbeschluss vom 05.12.2018 (Beschluss Nr. 14-20/ 
V13363) zu erledigen:
1. die Situation der Sportstätten wird auf Basis der in der Datenbank skubis vorliegenden 
Informationen analysiert,
2. die prozentuale Auslastung der vorhandenen Sportstätten wird dargestellt,
3. die Mitgliederentwicklung von Vereinen im Bezug auf einzelne Sportarten wird 
dargestellt.

2. Für die Fortsetzung der Sportentwicklungsplanung in einem weiteren Planungsgebiet ist 
ein Projektplan vorzulegen.

3. Das Kommunalreferat wird gebeten, die Ergänzungsfläche innerhalb des 
Entwicklungskonzepts für die Sportvorbehaltsfläche Herterichstraße (Flurstücke Nr. 361 
und Nr. 361/2, Gemarkung Forstenried) zu erwerben.

4. Der Antrag Nr. Nr. 90-96 / 632 von Herrn StR Hermann Memmel, Frau StRin Maria Nindl 
vom 01.08.1991 ist hiermit geschäftsordnungsgemäß behandelt.

5. Der Antrag Nr. Antrag Nr. 14-20 / A 05057 von Frau StRin Sabine Bär, Frau StRin Ulrike 
Grimm vom 01.03.2019 ist hiermit geschäftsordnungsgemäß behandelt.

6. Der Antrag Nr. 14-20 / A 05159 von Fraktion FDP-HUT Stadtratsfraktion vom 29.03.2019 
ist hiermit geschäftsordnungsgemäß behandelt.

7. Der Antrag Nr. 14-20 / A 05502 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 13.06.2019 ist 
hiermit geschäftsordnungsgemäß behandelt.

8. Der Antrag Nr. 14-20 / A 06189 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 13.11.2019 ist 
hiermit geschäftsordnungsgemäß behandelt.

9. Der Antrag Nr. 14-20 / A 06183 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 13.11.2019 ist 
hiermit geschäftsordnungsgemäß behandelt.
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10. Der Antrag Nr. 14-20/ A 03937 der Stadtratsmitglieder Frau Frau StRin Verena Dietl, 
Frau StRin Kathrin Abele, Herrn StR Haimo Liebich, Herrn StR Christian Müller, Herrn StR
Cumail Naz, Frau StRin Julia Schönfeld-Knor, Frau StRin Heide Rieke, Herrn StR Klaus 
Peter Rupp, Frau StRin Birgit Volk vom 23.03.2018 bleibt aufgegriffen bis 31.12.2021.

11. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.


